
Handstulpen "Plön 2023" von Beate Fischer

Das Muster ist inspiriert vom Plöner Wappen, mit Wellen und Zinnen (Bündchenmuster 1 und 2)
sowie den Fugen zwischen den Burgsteinen (linke Maschenlinien, versetzt) im Handmuster 
oberhalb des Daumenlochs, welches die Handschuhe sehr dehnbar macht.

Die Anleitung ist für 48, 56 oder 64 M in der Runde geschrieben.
Damit könnt ihr unterschiedliche Größen oder eine Größe, aber mit unterschiedlich dicken 
Garnen und Nadelstärken stricken.
Bei Damenhänden Größe M-L habe ich 48M mit Wolldicke "Sport" bis "DK" verwendet und 
Nadelstärke 3 benutzt.

Anschlag: 48 (56 / 64) M, zur Runde schließen und im "Wellenmuster" (28 Runden Rapport) wie 
folgt das Bündchen arbeiten  (s. auch Chart 1 "Wellenmuster"):
Rd. 1-5: *2re, 2 li*
Rd. 6 -8: *1li, 2re, 1li*
Rd. 9-11: *2li, 2re*
Rd. 12-14: *1 re, 2li, 1 re*
Rd. 15-19: wie Rd 1-5
Rd. 20-22: wie Rd 12-14
Rd 23-25: wie Rd 9-11
Rd. 26-28: wie Rd 6-8

Das Bündchen mindestens für 31 Runden stricken, also 1 mal die 28 Runden Rapport plus 
3 weitere Runden (1-3 des Wellenmusters).

Optional: Zum Abschluss des Bündchens einmal die 6 Runden des Zinnenmusters stricken:
(s. auch Chart "Zinnenmuster")
3 Runden glatt links; dann 2 Runden *2li, 2re*
6. Runde glatt rechts stricken 

Setup-Runde: 23 (27 / 31)M re stricken, Maschenmarkierer 1 (M1) setzen, 2 M re, 
Maschenmarkierer 2 (M2) setzen, 23 (27 / 31)M re stricken
2 M zwischen M1 und M2 = Maschen für den Daumenspickel zum Start

Hand bis zum Daumenloch:
1. Runde: re stricken bis M1, slip M1, in die nächste Masche  1 re + 1 li stricken (+1M)
Maschenmarkierer MD setzen (für Mitte der Daumenmaschen)
In die nächste M ebenfalls 1 re + 1 li stricken (+1M), slip M2, re bis Ende der Runde = 4 M für Daumen

2. Rd: re bis M1, slip M1, *1re verschr, 1li* mit slip MD in der Mitte des Daumens, slip M2, re bis Ende
3. Rd: re bis M1, slip M1, 1 re verschr, *1li, 1 re verschr.* bis 1 M vor MD (bei Runde 3: 0 mal!),
1 li+1 re in die nächste M, slip MD, 1li+1 re in die nächste M, slip MD, 
1 li, * 1 re verschr., 1 li* bis M2 (in 3. Runde: 0 mal!), slip M2, re bis Ende. +2M beim Daumenkeil
4.Rd.: wie Rd 2
5. Rd: re bis M1, slip M1, *1 re verschr, 1li* bis 1 M vor M1,  1 re+1 li in die nächste M, slip MD
1 re+1 li in die nächste M, *1 re verschr, 1li* bis M2, slip M2, re M bis Ende. +2 Daumenmaschen



Rd 2 - 5 wiederholen bis 16 (18/20) Daumenmaschen zwischen M1 und M2 liegen.
Danach in Rd 2 weiterarbeiten, bis die nötige Höhe bis zum Daumenloch erreicht ist.
Die Daumenmaschen, die zwischen M1 und M2 liegen werden beim Stricken in der nächsten Runde stillgelegt.

Re M bis M1, slip M1, 6 M mit verschränktem Umschlag zunehmen (für Daumenloch), slip M2
re bis Ende der Rd = 52 (60/68) M in der Runde.
2 Rd glatt re stricken. Dabei in Rd 1 wie folgt stricken und die Maschenmarkierer setzen:
22 (26/30)M re, M1 setzen, 8 M re,  M2 setzen, 22 (26/30)M re

Handmuster:  5 Runden *3re, 1 li*; 5 Runden *1re, 1 li, 2 re* 
1. Runde im Handmuster: Handmuster mit *3re, 1li* bis zu M1 stricken, M1 entfernen, 
2M re zusammenstricken, 2M li zus. stricken, 2 re zus., 2 re zus. (damit bleibt man im Muster), 
M2 entfernen, 1re, 1li, *3re, 1 li* bis Ende. 48 (56/64)M in der Runde
Handmuster stricken bis zum Beginn der Finger oder bis max. das untere Fingerglied des Ringfingers bedeckt ist.
Abschlussbündchen-Muster: *1re verschr, 1 li* bis gewünschte Länge - bei mir, 1 cm über Mittelfinger 
Locker abketten.

Daumen: Daumenmaschen auf die Nadel und +7M aus den 6 neu angeschl. M aufnehmen
23 (25 / 27) , wobei bei den zusätzl. M an´m Daumen an Ende 2M li gestrickt werden.
In Runden mit *1re verschr, 1 li* so stricken, dass die bisgerigen Daumenm. im Muster fortgeführt werden 

Nur bei 23 M: In der 3. Runde bei den +7 M 2x2M zusammenstricken im Muster. 21M
also 1mal 2 re verschr., 1 mal 2 li zus (einm)21 (23 / 25) M
Bei den anderen beiden Größen eine weitere Runde im Muster stricken.
Alle Größen: In der 4. Runde 1 Mal die beiden li M Zusatzmaschen 2M gemäß Muster zusammenstricken
Das Muster *1re verschr, 1 li* sollte nun sauber ausgehen. 20 (24 / 26) Daumenmaschen
Daumen stricken, bis gewünschte Daumenlänge (bei mir: Daumen + 1 cm.) Locker abketten, Fäden vernähen

Die 2. Handstulpe ebenso stricken. 
Finger-Abschluss und Daumen werden so umgeschlagen, dass Daumen und Finger herausschauen
Bei Bedarf die Umschläge hochklappen, ggfs. Druckknöpfe einnähen, um Fausthandschuhe zu erhalten.
Viel Spaß beim Stricken und Tragen!



Legende
= re M (ODER, bei farbiger Version: 1 M in der Hauptfarbe)

 = li M (ODER: 1 M in Kontrastfarbe)
V = 1 re, 1 links in einer Masche = +1 M
y =1 li, 1 re in einer M = +1 M
b =1 re verschränkt strikcken

Handmuster:
 Rd 6 bis 10

 Rd 1 bis 5

Daumenspickel:
 b  b  b  b  b  b  b  b  b  b  b  b 22 (nur 64M Version)

 b  b  b  b  b V V  b  b  b  b  b 21

 b  b  b  b  b  b  b  b  b  b  b 20 19 u 20 nur für
 b  b  b  b  y y b  b  b  b  b 19 56 / 64 M Version

 b  b  b  b  b  b  b  b  b  b 18
 b  b  b  b V V  b  b  b  b 17
 b  b  b  b  b  b  b  b  b 16

 b  b  b  y y b  b  b  b 15
 b  b  b  b  b  b  b  b 14

 b  b  b V V  b  b  b 13
 b  b  b  b  b  b  b 12

 b  b  y y b  b  b 11
 b  b  b  b  b  b 10

 b  b V V  b  b 9
 b  b  b  b  b 8

 b  y y b  b 7
 b  b  b  b 6

 b V V  b 5
 b  b  b 4

 y y b 3
 b  b 2

V V 1
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